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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSV Königsbrunn III : Kissinger SC IV 
Donnerstag, 23.02.2023, 20:15 Uhr

Merz beendet mit Sieg das Spiel

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TSV
Königsbrunn III das Spiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer
TTV - Schwaben-Nord) gegen den Kissinger SC IV am Donnerstagabend mit 9:6 gewinnen. Bis zur
endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am Donnerstag ein kampfbetontes und
ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Yannik Merz im 14. Saisonspiel.
Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch die Gastmannschaft unter Einsatzes von
Ersatzspielern spielte. Wie eng der Mannschaftskampf wirklich war, zeigte am Ende das
Satzverhältnis von 29:27.

Den Start machten die Doppel. Pinnel / Fuchsberger konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Steininger / Felgenhauer beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Geisler / Pemsl wurden dann Götzenbrugger / Simon hingegen unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit 3:1 gewannen Kade / Merz gegen Kröner / Ossner und gaben
dabei nur einen Satz her. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. In vier Sätzen verlor wenig später dagegen Kurt Götzenbrugger seine Partie
gegen Peter Pemsl, in die Pemsl im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Völlig
ungefährdet war wiederum der Sieg von Alfred Simon gegen Horst Geisler nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:7, 2:11, 12:10, 11:9 nicht verloren. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von
3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Völlig ungefährdet war daraufhin der Sieg von
Nikolaus Pinnel gegen Jörg Felgenhauer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 8:11, 11:8,
12:10 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Bernd Fuchsberger bei der letztlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Ulrich Steininger. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Keine Chancen ließ Paul Kade
wenig später bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Edgar Ossner. Yannik Merz kam mit der
Spielweise von Piotr Kröner am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz
verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler
des TSV Königsbrunn III und des Kissinger SC IV in die Box. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
hingegen wenig später Kurt Götzenbrugger bei seiner 0:3-Niederlage gegen Horst Geisler ab
Ballwechsel 1. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 16 Siege und 6 Niederlagen für
Geisler aus. Nichts auszurichten hatte nachfolgend Alfred Simon beim 3:11, 6:11, 7:11 gegen Peter
Pemsl. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Ulrich Steininger
konnte Nikolaus Pinnel anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Pinnel nun bei 7:15,
während Steininger bislang 12 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Bernd Fuchsberger kam mit der Spielweise von Jörg
Felgenhauer am Tisch indes gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Sieg. Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 34 Punkten
endete und mit 18:16 an Fuchsberger ging. Paul Kade gelang es nachfolgend Piotr Kröner zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine
Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Zwischenzeitlich
musste Yannik Merz zwar einen Satz abgeben, fuhr derweil sein Spiel gegen Edgar Ossner aber
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dennoch sicher mit 11:9, 11:5, 8:11, 11:5 ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 4:1 für Merz und 0:3 für Ossner seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Damit war der
9. Punkt für den TSV Königsbrunn III im Kasten.

Nach diesem Sieg des TSV Königsbrunn III geht es nun im nächsten Spiel am 08.03.2023 gegen die
TT Augsburg SG II, während der Kissinger SC IV am 08.03.2023 gegen den TSV 1847 Schwaben
Augsburg antritt.

 Statistik:
 TSV Königsbrunn III

Doppel: Pinnel / Fuchsberger 1:0, Götzenbrugger / Simon 0:1, Kade / Merz 1:0 
Einzel: K. Götzenbrugger 0:2, A. Simon 1:1, N. Pinnel 1:1, B. Fuchsberger 1:1, P. Kade 2:0, Y. Merz
2:0 

 Kissinger SC IV
Doppel: Geisler / Pemsl 1:0, Steininger / Felgenhauer 0:1, Kröner / Ossner 0:1 
Einzel: H. Geisler 1:1, P. Pemsl 2:0, U. Steininger 2:0, J. Felgenhauer 0:2, P. Kröner 0:2, E. Ossner
0:2


